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Vorwort 

Dicebat Bernardus Carnotensis nos esse quasi nanos gigantum umeris insidentes, ut 
possimus plura eis et remotiora videre, non utique proprii visus acumine aut eminentia 
corporis, sed quia in altum subvehimur et extollimur magnitudine gigantea. 

Diese oft zitierten Worte von Bernard von Chartres mögen zwar als eine Plattitüde scheinen, 
drücken aber sowohl die Verbundenheit der Herausgeber dieses Bandes mit der honoranda als 
auch ihre Wertschätzung der Gelehrtentradition aus, von der schöpfend wir alle die Fackeln der 
Wissenschaft an die nachkommenden Generationen weitergeben. Die vorliegende Festschrift ist 
ein Zeichen des Respekts vor der wissenschaftlichen Leistung von Andrea Jördens nicht nur durch 
ihre Schüler und Mitarbeiter, sondern auch durch ihre Mitstreiter. Die wissenschaftlichen 
Errungenschaften von Andrea Jördens wird angemessenerweise ihr Mann, Gereon-Becht-Jördens, 
im Anschluss an dieses Vorwort darstellen. Wir hingegen möchten dem Leser an dieser Stelle 
sowohl einige subjektive Worte über die honoranda als auch einiges zur Entstehung dieser Fest-
schrift präsentieren. 

Jeder, der mit Andrea Jördens wissenschaftlich in Kontakt gekommen ist, kann bestätigen, dass 
einem im Austausch mit ihr schnell die eigenen Wissenslücken bewusst werden. Andrea Jördens 
gehört zu den letzten Vertretern einer Gelehrtengeneration, die sowohl fachlich als auch in Fragen 
der Allgemeinbildung über eine enkyklios paideia verfügt, die in unserer Zeit kaum mehr erreich-
bar ist. Als Dozentin mit hohen Erwartungen wurden und werden ihre Studenten und Schüler 
stets gefordert und motiviert, das Beste zu leisten: sic itur ad astra. 

Dies gilt besonders für den korrekten Sprachgebrauch, sei es im Fall alter oder moderner 
Sprachen. Die Unentbehrlichkeit einer soliden philologischen Basis wie auch die zumindest 
passive, aber bevorzugt aktive Beherrschung der relevanten modernen Sprachen gehören zu den 
Grundsätzen von Andrea Jördens und stellen für sie Grundlage der wissenschaftlichen Arbeit dar. 
Zwar wird die Geltung dieser Grundlagen rezent immer spürbarer angefochten, doch glauben wir, 
uns der honoranda anschließend, dass diese für eine seriöse Auseinandersetzung mit der Antike 
weiterhin Imperative bleiben werden. Denn, um diese Gelegenheit zum Rückgriff auf zwei 
Bonmots von Andrea Jördens zu nutzen, die Kenntnis der Literatur schützt vor Neuentdeckungen 
oder davor, das Rad ein zweites Mal zu erfinden.  

Diesen stark philologisch orientierten, aber zugleich dezidiert historischen Ansatz verbindet sie 
jedoch mit einem verblüffend weiten Blick. Zwar ist Andrea Jördens in der Papyrologie den 
meisten als Spezialistin für kaiserzeitliche Verwaltung und juristische Papyrologie bekannt, doch 
hat sie sich in ihren zahlreichen Aufsätzen und in ihrer Lehre mit ganz vielfältigen Themen und 
Epochen der Antike und auch der späteren Zeiten beschäftigt. Wenige wissen zum Beispiel von 
ihrem Interesse an antiker Magie und Buchkultur oder kennen ihre Vorlesungen über Sparta. 
Gerne schaut sie über den Tellerrand hinaus, wie es ihr reges Interesse an der Verbindung von 
Archäologie und schriftlichen Quellen als auch an der Materialität der Texte zeigen. Dieser 
holistische Blick auf die Antike, in der verschiedene Quellen diverser Epochen genauso selbstver-
ständlich verwendet werden können und sollen wie Vergleiche mit anderen Zeiten, gehört zu den 
wichtigsten Perspektiven, die sie ihren Schülern mitgibt. 



X Vorwort 

Zuletzt möchten wir noch eine besondere Eigenschaft der honoranda hervorheben, ihre 
unerschütterliche Loyalität und Unterstützung, die sie ihren Schülern und Mitarbeitern zuteil 
werden lässt. Es handelt sich dabei wohl kaum um leere Phrasen oder einen verpflichtenden Topos 
der panegyrischen Vorworte: wir selbst, wie auch viele andere Kollegen weltweit, können bezeu-
gen, wie sehr sie sich für ihre Mitstreiter einsetzen kann, wobei dieser Einsatz in den meisten Fällen 
verborgen bleibt, was die Bescheidenheit von Andrea Jördens unter Beweis stellt. 

Wir hoffen, dass sie trotz ihrer bescheidenen Natur diese Festschrift zu ihrem 65. Geburtstag 
mit Freude und Wohlwollen empfangen wird. Damit sie in dieser Form entstehen konnte, bedurf-
te es der Hilfe und Unterstützung zahlreicher Personen. An erster Stelle danken wir Frau Barbara 
Krauß, der ehemaligen Direktorin des Harrassowitz Verlags, die auf die Anfrage, die Festschrift 
bei Harrassowitz, einem Verlag mit dem die honoranda lange und eng verbunden ist, zu veröffent-
lichen, begeistert und unterstützend reagierte. Ihrem Nachfolger Herrn Stephan Specht, der das 
Projekt weiterhin förderte, gebührt ebenfalls unser Dank. Frau Elke Fuchs, die Restauratorin der 
Heidelberger Papyrussammlung, nahm die schwierige Aufgabe auf sich, den Band für den Druck 
vorzubereiten. Dabei wurde sie von Frau Helena Teleżyńska unterstützt, die auch an der Kontrolle 
der Beiträge und der Indices beteiligt war. Ihre Assistenzarbeit wurde durch die großzügige 
Unterstützung der Universität Warschau finanziert. Frau Ulrike Melzow von Harrassowitz hat die 
Drucksetzung des Bandes begleitet und unsere Fragen geduldig beantwortet: vielen Dank dafür. 
Gereon Becht-Jördens, Rodney Ast und Joachim Friedrich Quack haben uns während der 
Entstehung der Festschrift durchgehend mit Rat als auch praktisch unterstützt. Leider können 
nicht alle weiteren genannt werden, die auf verschiedene Weise ihren Beitrag geleistet haben, 
erwähnt seien jedoch: Charikleia Armoni, Amin Benaissa, Jean Gascou, Nikolaos Gonis, Jürgen 
Hammerstaedt, Demokritos Kaltsas, Adam Łajtar und Conrad Theilemann. 

Möge dieser Band für Sie, liebe Frau Jördens, die Anerkennung Ihrer Schüler und Kollegen 
weltweit zeigen und Ihnen Freude bereiten: ad multos annos! 
 

Berlin, Warschau: 12. Januar 2023 
 

Maria Nowak – Lajos Berkes – W. Graham Claytor 
 
 




